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Einblicke in den
NSU-Prozess

Das Offenbacher Bündnis
„Bunt statt braun“ organi-
siert eine Veranstaltungsrei-
he zum NSU-Skandal. In drei
Veranstaltungen wird ver-
sucht, über die komplexen
Hintergründe zu informie-
ren. Nach dem Auftakt („Die
NSU in Hessen“) folgt die
zweite Veranstaltung, die
den Schwerpunkt auf den
Verlauf und die Bedeutung
des seit drei Jahren laufenden
NSU-Prozesses in München
legt. Rechtsanwalt Alexander
Kienzle, einer der Nebenklä-
gervertreter, gibt ab 19 Uhr
in der Stadtbibliothek, Herrn-
straße 84, einen Einblick in
seine Arbeit im Prozess.

Rudi Rabe gibt
Tipps zum Klima

Rudi Rabe sorgt für „Prima
Klima“. Das lustige Energie-
theater macht mit seiner „Pri-
ma-Klima-Show“ Station in
der Buchhügelschule. Wer
das Energietheater zusam-
men mit den Schülern erle-
ben möchte, ist herzlich ein-
geladen, zur Aufführung um
10.45 Uhr in den Mehrzweck-
raum an der Goerdelerstraße
131 zu kommen. Mittels
Quizrunden, Hitparade und
Interaktionstheater werden
die Kinder direkt in das Thea-
terstück einbezogen. Energie-
und Umwelttipps werden als
kleine Sketche dargestellt
und zum Ausprobieren mit
nach Hause gegeben.

HEUTE IN OFFENBACH

TIPPS UND TERMINE
VERANSTALTUNGEN

Vortrag: 19 Uhr, Einblicke in
den NSU-Prozess mit Rechts-
anwalt Alexander Kienzle,
Stadtbibliothek, Herrnstraße
84.
Theater: 10.45 Uhr, „Prima-Kli-
ma-Show“, Grundschule
Buchhügel, Goerdelerstraße
131.

AUSSTELLUNGEN

Talberg Museum: „Retrospekti-
ve 2006 - 2016“, Ludwigstraße
151, nach Vereinbarung un-
ter 84844007 od. tamu@tal-
bergmuseum.
Erich-Rebentisch-Zentrum: Bil-
der von Christina Schießer,
Starkenburgring 66, 9-15 Uhr.
Kunstverein: Fotografien von
Rob Mainhattan und Skulptu-
ren von Friedrich Höfer,
KOMM, Aliceplatz 11, 14-20
Uhr.
Stadtteilbüro Lauterborn: Wan-
derausstellung „Waltraudt
Meckel - Lyras Klage“, Ri-
chard-Wagner-Straße 95, 9-17
Uhr..
Teestube: „Fotoausstellung
von Reinhard Haux, Jürgen
Schmahl, Peter Schmidt und
Peter Ziegler“, Gerberstraße
15, 9.30-15.30 Uhr.

FREIZEIT

Waldschwimmbad Rosenhöhe:
8 - 19.30 Uhr.
Spielnachmittage: 14 Uhr, Se-
niorentreff Else-Herrmann-
Haus, Hessenring 59; 14 - 18
Uhr, Seniorenclub Lauterborn,
Richard-Wagner-Straße 95.
Seniorenhilfe: 10-12 Uhr, Mal-
gruppe, 14-17 Uhr, Bridge-
Runde, Else-Herrmann-Haus,
Hessenring 59.
Seniorentreff Nordend: 9 Uhr
Frühstück, 10 Uhr, Let’s talk -

Englischkurs, 12 Uhr, Mit-
tagstisch, 16 Uhr, PC-Lern-
gruppe, Pirazzistraße 18.
Offenes Café: 14.30-17.30 Uhr,
BI Rumpenheim, Landgraf-
Friedrich-Straße 1.
Tierheim: 15 - 17 Uhr, Ausfüh-
ren, Am Wetterpark 1.
Freiwilligenzentrum: 15-17 Uhr,
Domstraße 81, � 82367039.
Bücherbus: 8.40-9.40 Uhr, Mat-
hildenschule, Mathildenstra-
ße 30, 10.15-11.20, Uhr, Fried-
rich-Ebert-Schule, Am Wie-
sengrund 43, 14-15 Uhr, Tem-
pelsee, Brunnenweg, 15.15-
16.15 Uhr, Ostendplatz Bie-
ber.
Osteoporose-Funktionsgymnas-
tik: 15-16 Uhr, Ev. Jugend-
heim Tempelsee, Gersprenz-
weg 37, 17-18 Uhr, GMZ Wald-
hof, Schutzbaumstraße 35.

OFFENER KANAL

18 Uhr: Inside MOK. Die vier
Medienprojektzentren prä-
sentierten sich auf dem Hes-
sentag.
19.16 Uhr: Medienprojekt:
Game Over.
19.20 Uhr: Frage der Woche
(102). Der Offenbacher Fahr-
radzähler am Main.
19.33 Uhr: Musikmesse 2016:
Virus Radio - Sapiency.
19.27 Uhr: Football is Freedom
- Eine Dokumentation über
Diskriminierung im deut-
schen Fußball und seiner Fan-
landschaft.
20.21 Uhr: Makrowelten - Ur-
sula Münk beobachtete am
Mittelrhein drei Jahre lang
immer wieder Insekten und
Spinnen.
21.03 Uhr: Der Zapfenstreich.
Paidosophos in Darmstadt be-
obachtete reale Unterschiede
in Forschungsarten an Tan-
nenzapfen.
Sendeschluss: 21.51 Uhr

RAT UND HILFE
10-20 Uhr
Kettelerkrankenhaus: � 8505-
0, Besuche: 14-19 Uhr
Anwalt-Notdienst: � 0160
93228027
Rechtsberatung: � 8057-5901
Weißer Ring, Hilfe für Kriminali-
tätsopfer: � 85097783 od.
116006 (7 - 22 Uhr)
Pro Familia Beratungsstelle:
� 8509680-0
Alzheimer-/Demenz-Beratung:
� 069 20305546
Frauennotruf: � 8509680-22
Caritashaus St. Josef: � 80064-
0:
Aids-Hilfe: � 883688
Diakonisches Werk: � 829770-
0: Schuldnerberatung � -40
Alzheimer Gesellschaft:
� 87876506
Bahn-Sozialwerk: 10-12 Uhr,
Sprechstunde, Bismarckstra-
ße 146.
Freiwilligenzentrum: 15-17
Uhr, Domstraße 81, �
82367039.
Malteser Hilfsdienst: 8-16 Uhr,
� 888090 od. � 06104 4600
Beratung Eltern, Kinder, Jugend-
liche: 10-12 u. 14-15 Uhr,
� 8065-2490, Hessenring 57
Pflegende Angehörige: � 069
95524911
Goldmarie: Hilfe für junge
Mütter, � 8065-4352/-4353
Gesundheitssprechstunde für El-
tern mit Kindern bis 6 Jahren:
9 - 11 Uhr, � 8065-2588
Abfallberatung und Sperrmüll:
7-18 Uhr, � 840004545

Ohne Gewähr

NOTDIENSTE

Polizei: � 110
Feuerwehr: � 112
Notarzt: � 112
Krankentransport: �  19222
Behindertenfahrdienst: � 0800
1921200
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Starkenburgring 66, 19-1 Uhr;
� 116117 (19-7 Uhr).
Privatärztliche Notdienste:
� 0180 22744, � 694469
Privat-Zahnärztlicher Notdienst:
� 069 25780731
Apotheken-Notdienst: Mo.,
8.30 Uhr, bis Di., 8.30 Uhr:
Apotheke zum Löwen, Frank-
furter Straße 35, � 069
813685 und Flora-Apotheke,
Dreieichstraße 27, Obert-
shausen, � 06104 71650.
ASB-Medikamentennotdienst:
� 0800 1921200
Rat bei Vergiftungen: � 06131
232466
Stromstörungsdienst: � 069
89009444

SERVICE

Behörden-Service-Center: 8-
18 Uhr, � 115
Kundenservice Nahverkehr:
� 840004-811
Fluglärmbeschwerdestelle:
� 0800 2345679
Frauen helfen Frauen/Frauen-
haus: � 886139
Beratungsstelle für Frauen: 9-16
Uhr, � 816557
Klinikum: � 8405-0, Besuche:

Eine Schnabellänge voraus
Beim sechsten Entenrennen des Lions-Clubs gewinnen vor allem Offenbacher Kinder

Von Harald H. Richter

OFFENBACH �  Als ein familien-
taugliches Vergnügen für einen
guten Zweck erwies sich das
mittlerweile sechste Entenren-
nen auf dem Main. Der Lions
Club Offenbach Lederstadt ver-
band das am Samstag mit einem
bunten Programm. Und punkte-
te doppelt.

Ein Bad in der roten Menge
nehmen möchte Offenbachs
Oberbürgermeister Horst
Schneider nicht, mag es für
den Sozialdemokraten auch
noch so verlockend klingen.
Wohl aber entleert er aus luf-
tiger Höhe über der am links-
seitigen Mainufer angelegten
Sperrfläche den Inhalt eines
Sacks mit den letzten Plastik-
enten, wodurch das wabern-
de Starterfeld auf nahezu
6500 anwächst. Und pünkt-
lich zur 17. Stunde des Sams-
tags feuert der Verwaltungs-
chef aus dem Förderkorb der
Feuerwehr-Drehleiter den
Startschuss ab für das 6. Duck
Race des Lions Clubs Offen-
bach Lederstadt. Unten wird
die Leine beiseite gezogen,
der Entenwahnsinn nimmt
seinen Lauf.

Rasch schiebt sich eine
Gruppe aus überwiegend mit
2000er-Nummern gekenn-
zeichneten Wasservögeln vor
die übrige Konkurrenz und
gibt den herausgeschwom-
menen Vorsprung bis zum
Ziel nicht mehr her. Alt und
Jung verfolgen den großen
Spaß entlang der Strecke mit
gezückten Smartphones, um
die Höhepunkte des spannen-
den Spektakels festzuhalten.
„Schwimm, Ducki,
schwimm!“ ruft lachend ein
Dreikäsehoch seinem Vinyl-
Federvieh hinterher, vermag
seinen Favoriten aber inmit-
ten des einheitsroten Feldes
nicht auszumachen. Am
Ende hat denn auch ein Erpel
aus der 2000er-Gruppe den
Schnabel vorn und wird auf
dem Ponton im Zieleinlauf
von Lions-Mitglied Marcel
Schator zum Sieger erklärt.
Der Rechtsanwalt und Notar
lässt akkurat auch die Start-
nummern von weiteren 49
Ankömmlingen in eine Liste
eintragen, schließlich sind
insgesamt 50 Gewinne ausge-
lobt und die wollen gleich im
Anschluss ans Rennen ver-
teilt sein.

In vorderster Reihe wartet
blitzblank poliert ein schmu-
cker Kleinwagen darauf, in
Besitz genommen zu werden.
Doch nicht nur die Aussicht

auf diesen flotten Flitzer ist
die vier Euro für den Kauf ei-
ner Startkarte wert, zumal
mit dem Erlös aus der Veran-
staltung mancherlei Gutes
bewirkt werden soll. „Wir
machen Offenbacher Kinder
stark“ lautet diesmal das Mot-
to des veranstaltenden Lions-
Clubs mit Präsident Christian
Plachta an der Spitze. „Be-
günstigen wollen wir Projek-
te der Erich-Kästner-, Mathil-
den- und Wilhelmschule so-
wie die Jugendarbeit der Dia-
konie im Mathildenviertel“,
kündigt der Clubchef an. Mit
der Sportgemeinschaft Wi-
king um Vorsitzenden Detlef
Reißmann haben die Lions
einmal mehr einen wasseraf-
finen Partner im Boot, der al-
lerdings am Tag darauf das
Drachenboot-Rennen abbla-
sen muss. Nicht nur für den
Fall der Fälle zur Stelle sind
auch Arbeiter-Samariter-
Bund, DLRG, Feuerwehr und
Technisches Hilfswerk.

Im Beisein ihres Stadtju-
gendfeuerwehrwarts Sebasti-

an Irgel werben Nachwuchs-
brandschützer, wie die zwölf-
jährige Melissa und der ein
Jahr jüngere Ilyas, an einem
Stand fürs Mitmachen in ih-
ren Reihen und führen Teile
der Ausrüstung vor. Unterdes-
sen sind die erwachsenen Ka-
meraden Benjamin Flach und
Peter Kunz bemüht, sämtli-
chen vor der Drehleiter der
Berufsfeuerwehr geduldig
Wartenden ein Mitnahmever-
sprechen zu geben. Schließ-
lich bekommt man das Main-
vorgelände unweit der Carl-
Ulrich-Brücke nicht alle Tage
von oben zu sehen. „Wir fah-
ren die Leiter aber nicht gänz-

lich aus“, erklärt Kunz, „20
Meter sollten genügen, um
auch den Jüngsten unter den
Mutigen ein tolles Erlebnis zu
schenken.“

Bodenständig wird derweil
in der Hüpfburg gehopst und
gepurzelt, an den Imbiss- und
Getränkeständen herrscht
Betrieb, und die Lions-Frauen
bestücken ihr Kuchenbüffet
immer wieder neu mit lecke-
rem Gebäck. Auf der EVO-
Bühne lösen zunächst die
Jazz- & Soul-Musiker der
Gruppe „Second Swing“ die
Band der Mathildenschule

bei der musikalischen Pro-
grammgestaltung ab.

Und Planet-Radio-Moderato-
rin Anna-Lena Pfaff sorgt
wortgewandt für die passen-
de Überleitung hin zur Lena
Liebkind, einer Comedienne
der neuen Generation. Sie hat
ein Heimspiel, weil in und
um Offenbach aufgewachsen.
Inzwischen bespaßt das Gos-
sip Girl beim ARD-Sparten-
sender Eins Festival die Fern-
sehzuschauer mit dem wö-
chentlichen Magazin „Shuf-
fle“.

Vom flussabwärtigen Spek-

takel eher unbeeindruckt zei-
gen sich ein paar Exemplare
jener zugewanderten Gat-
tung Federvieh, das von den
Ufern des Nils kommend in-
zwischen auch in Offenbach
Ausbreitung gefunden hat.
Sie recken nur gelegentlich
ihre Hälse und schnäbeln
miteinander, ohne einen
Schnatterlaut von sich zu ge-
ben. Das haben sie mit den
mittlerweile von Helfern wie-
der eingesammelten roten
Plastikenten gemeinsam.

➔ Internet: shuu.de/tW0

Welche Ente hat am Ende den Schnabel vorne? Die Zuschauer beobachten das jedes Jahr gespannt und mit langem Atem. �  Fotos: Richter

So sieht’s aus: Die 50 Preise verteilen sich auf die angegebenen Startnummern (Ohne Gewähr).

Nr. Preis Wert ca. Nummer
1 Mitsubishi Space Star 10.000 2513
2 Apple Iphone 6S 16GB 650 2767
3 Bucherer Füllfederhalter 600 2715
4 Le Méridien Hamburg Wochenende 2P 549 2440
5 Motor- oder Segelkurs 500 2404
6 Picard Lederkoffer "Kingsford" 499 2424
7 Picard Damen-Ledertasche "Weimar" 449 2768
8 Picard Ledertasche "Origin 1" 429 2638
9 Apple Ipad Air 2 9,7 Zoll 400 2492
10 Picard Ledertasche "Origin 1" 399 2481
11 Picard Leder-Rucksack "Do it" 379 2627
12 Le Méridien Stuttgart Wochenende 2P 358 2499
13 Picard Ledertasche "Weekend 1" 299 2663
14 Condor 1 Flugtticket nach Mallorca 280 2762
15 Bucherer Manschettenknöpfe 250 2524
16 Bucherer Manschettenknöpfe 220 3635
17 Pfüller Frankfurt Gutschein 150,- 150 2693
18 Pfüller Frankfurt Gutschein 150,- 150 570
19 Pfüller Frankfurt Gutschein 150,- 150 2726
20 Pfüller Frankfurt Gutschein 150,- 150 2466
21 VW Jacke + Salzgrotte Obertsh. Gutschein 50,- 120 4665
22 VW Uhr 100 5482
23 Überdecke 100 2420
24 Brass, Opel Astra Wochenende 100 2498
25 Brass, Seat Leon Wochenende 100 4450
26 Brass, AUDI A3 Wochenende 100 781
27 Brass, VW Golf Wochenende 100 2539
28 Löwen-Apotheke Gutschein 2x 50,- 100 2655
29 Löwen-Apotheke Gutschein 2x 50,- 100 4442
30 Wok-Set + Gutschein Frisör Heberer 30,- 85 4864
31 Wok-Set + Gutschein Frisör Heberer 30,- 85 2765
32 Le Méridien Parkhotel FFM, Brunch 2P 78 2537
33 Fenstersauger 75 2489
34 VW Uhr 75 2610
35 Pfüller Frankfurt Gutschein 75,- 75 2634
36 M. Schneider Gutschein 75,- 75 2271
37 M. Schneider Gutschein 75,- 75 2777
38 M. Schneider Gutschein 75,- 75 2758
39 M. Schneider Gutschein 75,- 75 2437
40 M. Schneider Gutschein 75,- 75 2473
41 M. Schneider Gutschein 75,- 75 2740
42 M. Schneider Gutschein 75,- 75 2903
43 M. Schneider Gutschein 75,- 75 2608
44 2 Eintrittskarten Frankfurt Skyliners 70 2462
45 Akkubesen 69 633
46 Neuer Haferkasten Gutschein 60,- 60 2415
47 Neuer Haferkasten Gutschein 60,- 60 2744
48 Fleischeslust Gutschein 50,- 50 3666
49 Fleischeslust Gutschein 50,- 50 2649
50 Löwen-Apotheke Gutschein 50,- 50 2614

Von erhöhter Position gibt Horst
Schneider das Startsignal.


